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Betr.:  Berücksichtigung von Klimaschutzmaßnahmen in der Haushaltsplanung 2023 

gemäß den Beschlüssen Nr. 6-4005/19-III/2 „Zusätzliche Aktivitäten des 
Landkreises Teltow-Fläming zur Begrenzung der Erderwärmung“ und Nr. 5-
3480/18-III „Fortschreibung des kreislichen Energiespar- und 
Klimaschutzprogramms - Maßnahmenplan der AG Klimaschutz ab 2018“ 

 
 
Sachverhalt: 

 
Vielen Dank für Ihre Antwort zu meiner Anfrage Nr. 6-4549/21-KT bezüglich der 
Berücksichtigung von Klimaschutzmaßnahmen in der Haushaltsplanung 2022. Durch die 
Tabelle ist es nun tatsächlich etwas übersichtlicher geworden. Allerdings ist die Tabelle nach 
Produktkonten sortiert. Ich hatte jedoch nach Klimaschutzmaßnahmen bezüglich bestimmter 
Bereiche /Themenkomplexe gefragt. Mir erscheint es daher sinnvoller, eine Tabelle zu 
erstellen, die nach diesen Themen sortiert ist. 
Ich hätte mir außerdem gewünscht, dass bei der diesjährigen Haushaltsplanung die 
Klimaschutzmaßnahmen gleich mit dargestellt werden. Aus diesem Grund stelle ich nun eine 
ähnliche Anfrage zur Haushaltsplanung 2023. Um Ihnen eine Vorstellung zu geben, wie ich 
mir die Antwort zu meinen Fragen 1 und 2 vorstelle, finden Sie in der Anlage eine 
vorbereitete Tabelle, in die ich auch schon ein paar der geplanten Maßnahmen 
entsprechend der Haushaltsplanung für 2023 hineingeschrieben habe. Die Tabelle kann 
natürlich gerne noch verbessert / optimiert werden. 
 
Meine Fragen: 
 
1. Welche konkreten Klimaschutzmaßnahmen sind für 2023 vorgesehen in Bezug auf die 

Bereiche 
̶ Radverkehr 
̶ ÖPNV 
̶ Fahrzeuge 
̶ Straßenunterhaltung (auch Unterhaltungsmaßnahmen dienen der Langlebigkeit und 

können daher dem Klimaschutz dienen) 
̶ Nutzung erneuerbarer Energie 
̶ Energie- /CO2-Einsparung, Vermeidung von klimaschädlicher Mobilität 



̶ Baumaßnahmen (incl. Dämmung), z. B. Verwendung nachwachsender Rohstoffe bei 
den Baumaßnahmen an kreiseigenen Liegenschaften (siehe auch Haus der Erde: 
https://www.bda-bund.de/2019/08/das-haus-der-erde_bda-position/) 

̶ Entsiegelung 
̶ Naturschutz 
̶ Umsetzung der Erhaltungsziele von FFH-Gebieten 
̶ (Grund-)Wasserschutz, Maßnahmen bezüglich der WRRL 
̶ Bodenschutz 
̶ Bestandserhebung und Monitoring zu Klima- und Naturschutz als wichtiges 

Instrumentarium zur Steuerung der Klimaschutzmaßnahmen 
̶ umweltfreundliche Büroprodukte 
̶ Bio-Nahrungsmittel und -Getränke 
̶ Öffentlichkeitsarbeit 
̶ Vernetzung mit anderen Körperschaften 

 
2. Welche Haushaltsmittel fließen in diese Klimaschutzmaßnahmen? Welche 

Haushaltseinsparungen ergeben sich aus den Klimaschutzmaßnahmen? 
3. Unter Punkt 6 heißt es in dem Beschluss Nr. 6-4005/19-III/2 „Im Rahmen der 

Haushaltsaufstellung und -planung werden zukünftig, sofern erforderlich, zusätzliche 
Mittel für eine nachhaltige und klimaschonende Aufgabenerfüllung dargestellt.“ 
Werden zusätzliche Mittel für eine „nachhaltige und klimaschonende Aufgabenerfüllung“ 
eingeplant? Werden darüber hinaus zusätzliche und freiwillige Aufgaben geplant, um auf 
die Umweltveränderungen (Rückgang der Diversität und Klimaänderungen) besser 
reagieren zu können? Wenn ja, welche? 

 
Luckenwalde, 23. November 2022 
 
Dr. Richarda Voigt 
 
Anlage: Tabelle Klimaschutzmaßnahmen 2023 
 



 

Klimaschutzmaßnahmen 2023 

Thema Maßnahme/Durchführung Kosten/Einsparung Bemerkung; ggf. nicht direkt messbare, 
indirekte Auswirkungen 

Radverkehr Radwegekonzept, K 7241 straßenbegleitender RW 
(Planungskosten Lph. 1-4 HOAI 

65.000  

Radweg L795 Thyrow-Siethen (Tiefbaumaßnahmen) 55.000  

Radweg K7236 Großmachnow-Landkreisgrenze/Mittenwalde 
(Planungskosten, Lph. 1-4 HOAI) 

85.400  

K7232, Lückenschluss Radweg zur L70 (Planungskosten, Lph. 1-4 

HOAI) 

47.000  

Tiefbaumaßnahmen (Radwegerneuerung K7225 Massow-
Dornswalde) 

350.000  

Tiefbaumaßnahmen (Radwegerneuerung K7225 Dornswalde-
Baruth) 

760.000  

Tiefbaumaßnahmen (Radwegerneuerung K7209 Gräfendorf-

Werbig) 

160.000  

Summe Radwege 

Summe Straßenbau zum Vergleich 

1.522.400 

3.407.000 

 

 

ÖPNV    

   

   

   

   

Fahrzeuge    

   

   

Straßenunterhaltung    



Thema Maßnahme/Durchführung Kosten/Einsparung Bemerkung; ggf. nicht direkt messbare, 

indirekte Auswirkungen 

   

   

Energiesparen/ Nutzung 
erneuerbarer Energie 

   

   

 .  

   

   

   

   

   

   

   

CO2-Einsparung/ Vermeidung 
von klimaschädlicher Mobilität 

   

   

   

   

   

Baumaßnahmen (incl. 
Dämmung und Installation 
von PV-Anlagen) 

Förderschule "geistige Entwicklung" Jüterbog 
Auszahlungen für Hochbaumaßnahmen (30 kWp 
Photovoltaikanlage zum Eigenverbrauch) 

50.000  

   

   

   



Thema Maßnahme/Durchführung Kosten/Einsparung Bemerkung; ggf. nicht direkt messbare, 

indirekte Auswirkungen 

   

   

Entsiegelung    

   

   

Naturschutz    

   

   

   

Umsetzung der 
Erhaltungsziele von FFH-

Gebieten 

   

   

Wasser- und Bodenschutz Aufwendungen für Umsetzung Leitbild Unterstützung "World 
Cleanup Day" 

Beschluss KT-5-3480/18-III - Fortsetzung eines gewonnenen 
Projektes und Verstetigung im Rahmen der kommun. 
Partnerschaften. Der LK koordiniert örtliche Aktivitäten zum WCD 

und die dazugehörige Öffentlichkeitsarbeit, sowie den Austausch 
zwischen den Akteuren 

5.000  

Bestandserhebung und 

Monitoring zu Klima- und 
Naturschutz als wichtiges 
Instrumentarium zur 

Steuerung der 
Klimaschutzmaßnahmen 

   

umweltfreundliche 

Büroprodukte 

   

   



Thema Maßnahme/Durchführung Kosten/Einsparung Bemerkung; ggf. nicht direkt messbare, 

indirekte Auswirkungen 

   

Bio-Nahrungsmittel und -

Getränke 

   

   

   

Öffentlichkeitsarbeit: 

Information der 
Öffentlichkeit zu 
nachhaltigem Handeln 

Aufwendungen für Umsetzung Leitbild Netzwerk Nachhaltigkeit, 

Beschluss KT-6-4005/19-III/2 Mittel für die Anhörung von 
Sachverständigen, Durchführung von Veranstaltungen - 
Organisation von Moderatoren und Referenten 

5.000  

Besondere Verwaltungs- und Aufwendungen für Informations- und 
Werbematerialien im Rahmen der Mitgliedschaft des Landkreises in 
der Arbeitsgemeinschaft "Fahrradfreundliche Kommunen 

Brandenburg" (AGFK) und für die Teilnahme an der Kampagne 
"STADTRADELN - Radeln für ein gutes Klima". 
 

400  

Aufwendungen für die Inanspruchnahme von externen 
Sachverständigen (u. a. für den AfRB) sowie Mitgliedsbeitrag für 
die Arbeitsgemeinschaft .Fahrradfreundliche Kommunen 

Brandenburg" (AGFK Bbg) und Teilnahmegebühr des Landkreises 
für die Kampagne "Stadtradeln - Radeln für ein gutes Klima". 
 

5.200 
 

 

geplante Mittel für die Arbeit der Klimakoordinierungsstelle: 
Mitgliedsbeiträge, Durchführung verschiedener Projekte, 
Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit, 

Umsetzung von Kreistagsbeschlüssen; u. a. Netzwerk "Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit" 

8.500  

   

   

Vernetzung mit anderen 
Körperschaften 
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